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Jahresrückblick 2022 
(Meldeamt und Standesamt) 

 
Zum 31.12.2022 wohnten 1.629 Personen (813 Männer und 816 Frauen) in unserer Gemeinde, davon 
sind 1.577 mit Hauptwohnsitz gemeldet und 52 Personen haben hier einen Nebenwohnsitz. 
73 Personen sind weggezogen und 89 Personen sind zugezogen. 2022 fanden am Standesamt 
St. Aegidi 4 Trauungen statt, 15 Geburten und 12 Sterbefälle wurden registriert.  
In die drei Kindergartengruppen gehen 23 Mädchen und 21 Buben. Die Volksschule St. Aegidi mit 
Schwerpunkt Musik besuchen 64 Schüler aus St. Aegidi und 20 Schüler aus Engelhartszell 
(39 Mädchen, 45 Buben) und die Mittelschule St. Aegidi für Interessens- und Begabungsförderung wird 
von 50 Schülern aus St. Aegidi und 22 Schülern aus Engelhartszell besucht (33 Mädchen, 39 Buben).  
 

 
 

In Erinnerung an die Verstorbenen des letzten Jahres 
 

 
Theresia Haderer 
Au 6/1 
verst. am 20.01.2022 
im 93. Lebensjahr 

Josef Jäger 
Mühlbach 2/2 

verst. am 27.03.2022  
im 86. Lebensjahr 

 

 
 Anna Schichl 

Höllau 9 
verst. am 28.04.2022 
im 91. Lebensjahr 

Johann Weissenböck 
Edern 11/1 

verst. am 09.05.2022 
im 93. Lebensjahr 

 
 
 

 
 Martin Hofer 

Hackendorf 5/1 
verst. am 02.07.2022 
im 85. Lebensjahr 

 

Gisela Reiter 
Edern 2 

zuletzt Engelhartszell (BAPH) 
verst. am 02.07.2022 

im 96. Lebensjahr 

 
 August Samhaber 

Lehen 6/1 
verst. am 27.07.2022 
im 82. Lebensjahr 

 
Alfred Reiter 

Tullern 11 
verst. am 23.08.2022 

im 71. Lebensjahr 

 

 
Alois Mayr 
Innerleiten 1/1 
verst. am 30.08.2022 
im 80. Lebensjahr 

Rosa Berndl 
Dorf 1 

verst. am 28.12.2022 
im 89. Lebensjahr 

 
 

 

 

Margarethe Kainz 
St. Aegidi 38 
verst. am 29.12.2022 
im 82. Lebensjahr 

Berta Krenn 
Eben 3 

verst. am 31.12.2022 
im 76. Lebensjahr 

 

 

 



 

Wir sind zur Welt gekommen 
Andreas Eichinger, Lehen 37, Sohn von Julia Eichinger und Kevin Weissenböck 
Marli Ecker, Voglgrub 4, Tochter von Nicole Ecker und Hermann Stadler 
Eliah Reiter, Edern 2/1, Sohn von Carina Wolfschluckner und Josef Reiter 
Rosalie Leidinger, Höllau 22, Tochter von Nadine und Raphael Leidinger 
Lilly Luger, Witzenedt 10, Tochter von Nina Theresa Almesberger und Patrick Luger 
Kimberly Isabella Lechner, Schauern 8/2, Tochter von Janine und Michael Lechner 
Felix Schweitzer, St. Aegidi 37, Sohn von Lisa Schweitzer und Christoph Jäger 
Paul Razenberger, Dornedt 2/2, Sohn von Ernestine Razenberger und Christian Osterkorn 
Luca Straif, Lehen 46, Sohn von Marion Straif und Daniel Tomandl 
Oskar Glas, St. Aegidi 93, Sohn von Kerstin und Hermann Glas 
Paulina Fesel, Witzenedt 11, Tochter von Teresa und Philipp Fesel 
Marlene Moser, St. Aegidi 35, Tochter von Maria und Markus Moser 
Johannes Gahleitner, Breitenau 1/3, Sohn von Sabrina und Thomas Gahleitner 
Lena Zarbl, Gschwendt 1/2, Tochter von Eva-Maria Zarbl und Harald Litzlbauer 
Ella Forster, Gschwendt 2, Tochter von Johanna und Ferdinand Forster 
 
Eheschließungen am Standesamt St. Aegidi  
Bernhard Fischer und Monika Mayer, Lehen 42 
Gerald Hoffmann und Jacqueline Rapolter, St. Aegidi 82/1 
Markus Altmann und Katharina Moser, St. Aegidi 35 
Peter Hölbling und Verena Fischer, Enzenkirchen 
 

 

HUNDEHALTUNG – Wiesen sind kein Hunde-Klo! 
Leider häufen sich in letzter Zeit am Gemeindeamt die Beschwerden über nicht entfernten Hundekot, vor 
allem auch auf Grünflächen und Wiesen. Wir möchten daher dringend an unsere Hundebesitzer 
appellieren, mit mehr Rücksichtnahme auf andere unterwegs zu sein, die Fäkalien ihres Hundes 
wegzuräumen und das Hundehaltegesetz einzuhalten!!  
Danke an jene Hundebesitzer, die korrekt und vorbildlich ihre Hunde angeleint haben und die Hundekot-
Sackerl benutzen und diese ordnungsgemäß entsorgen.  
Für ein rücksichtsvolles Miteinander! 

 

WEITERE TERMINE: 
 Do, 23. März 2023: Silofoliensammlung beim Lagerhaus 
 Mi, 29. u. Do, 30. März 2023: jeweils von 15:30 – 20:30 Blutspende-Aktion am Gemeindeamt 
 Do, 30. März 2023, 19:30 Uhr Kabarett Mario Sacher „Fix mit Nix“ - Kulturausschuss 
 Mi, 19. April 2023: Vortrag Uganda von Manfred Fröhler - Kulturausschuss 
 Mi, 03. Mai 2023: ORA Sammlung 

 

Aegidi 360° - Flug über St. Aegidi & Gemeindeamt virtuell 
Unter www.st-aegidi.at/360 können Sie virtuell über St. Aegidi fliegen. 
Diese Ansichten werden im Sommer erweitert und es soll das gesamte 
Gemeindegebiet erschlossen werden. 
Im Zuge eines Leader-Projektes wurde auch das neue Gemeindeamt 
virtuell begehbar gemacht. Viel Spaß beim Erkunden. 
  

http://www.st-aegidi.at/360
http://www.google.at/imgres?q=eheringe&start=254&hl=de&tbo=d&biw=1366&bih=673&tbm=isch&tbnid=biHBEWqIvXZ5zM:&imgrefurl=http://www.hochzeitlexikon.de/eheringe/&docid=TN5ektditgxyIM&imgurl=http://hochzeitlexikon.de/wp-content/uploads/2011/09/Eheringe-300x300.jpg&w=300&h=300&ei=z4S4UMhuyteyBsCjgKgK&zoom=1&iact=hc&vpx=763&vpy=265&dur=52&hovh=225&hovw=225&tx=121&ty=87&sig=101739528439137203494&page=9&tbnh=145&tbnw=150&ndsp=30&ved=1t:429,r:81,s:200,i:247
http://www.st-aegidi.at/360


Aus dem Gemeinderat … 
In der Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2022 wurde das Budget 2023 sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzierungsplanung bis 2027 einstimmig beschlossen. 
 
Heuer sind Investitionen über ca. EUR 2,08 Mio. geplant. Neben der Fertigstellung des Vorhabens 
„Neubau Gemeindeamt, Landspinnerei und Musikprobe“, dem Abschluss der Bauarbeiten beim 
Ortsplatz gibt es Investitionen im Bereich Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. Weiteres ist 
der Ankauf des Grundstückes für die gemeinsame Einsatzzentrale der beiden Feuerwehren geplant. 
Im Bereich Energieeffizienz und Erzeugung erneuerbarer Energien ist für 2023 + 2024 ein Budget von 
EUR 200.000 reserviert. Zur Arbeitsunterstützung wird weiters für den Gemeindebauhof ein Radlader 
angekauft. 
 
Insgesamt werden sich 2023 die Auszahlungen auf rund EUR 5,87 Mio. belaufen. Inflationsbedingt 
kommt es bei den Ertragsanteilen zu geringen Steigerungen (ca. + 2,42 % bzw. EUR 39.000). Die vielen 
Steigerungen im Ausgabenbereich für Energie, Darlehenszinsen, Baubereich und Personal führen in 
der Budgetplanung zu großen Herausforderungen. 
Das Gemeindebudget konnte aber für 2023 noch ausgeglichen erstellt werden (Ergebnis der 
gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (EGT) = EUR 0,00). Die aktuell laufenden Finanz-Ausgleichs-
verhandlungen zwischen Gemeindebund, Ländern und dem Bund bringen hier hoffentlich zukünftige 
Erleichterungen, da vor allem im Gesundheitsbereich die Kosten enorm gestiegen sind. 
 
Krankenanstaltenbeitrag: EUR 415.000 
SHV-Beitrag (Altersheime): EUR 454.200 
Somit machen alleine diese beiden Beträge annähernd ein 1/3 der laufenden Gemeindeausgaben aus. 
 
Im Bereich der Bildung beträgt der Abgang ca. EUR 361.600 (davon: Kindergarten EUR 126.200, 
Volksschule ca. EUR 60.900, Mittelschule EUR 102.400) 
 
Insbesondere aufgrund der Vorfinanzierung von Fördermittel für den Neubau des Amtsgebäudes sowie 
des Musikprobelokales müssen 2023 Fremdmittel aufgenommen werden. Der Schuldenstand steigt 
2023 um EUR 358.200 auf EUR 5,47 Mio. Dieser wird sich aber aufgrund der verspätet einlangenden 
Fördermittel in den Folgejahren wieder kontinuierlich reduzieren. 
 
Schuldenentwicklung VA 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 
Schuldenstand per 01.01. 5.111,9 5.470,1 4.709,9 3.894,7 3.389,3 
Zugang 824,0 - - - - 
Tilgung 465,8 760,2 815,2 505,4 254,4 
Schuldenstand per 31.12. 5.470,1 4.709,9 3.894,7 3.389,3 3.134,9 

Werte in tausend Euro (TEUR) 
 
Detaillierte Zahlen sind auch auf der Gemeindehomepage unter www.st-aegidi.at unter  Gemeinde 
 Finanzen abrufbar. Dort ist auch zu übersichtliche Auswertungen / Analysen welche am Portal 
www.offenerhaushalt.at veröffentlicht sind, verlinkt. 
 

 

Österreich sammelt – Gelber Sack & Co … 
In Österreich wird die Sammlung von Kunststoffverpackungen mit 2023 vereinheitlicht. Je nach 
bisherigen Sammelsystem ergeben sich daher verschiedene Umstellungen. Im Bezirk Schärding werden 
seit Mitte der 1990er Jahre alle Kunststoffverpackungen im Gelben Sack und zusätzlich in den ASZ 
gesammelt.  
Alle Bezirke und Gemeinden die bisher keinen Gelben Sack oder nur eine eingeschränkte Sammlung 
wie zB eine reine Flaschensammlung hatten, führen den Gelben Sack wie bei uns im Bezirk Schärding 
ein! Das ist wieder einmal ein Beleg dafür, dass die kommunale Abfallwirtschaft im Bezirk Schärding 
immer vorausschauend, kostengünstig und sehr ökologisch arbeitet! 
In den neuen Regionen wird auch bereits jetzt auf die gemeinsame Sammlung von Kunststoff-
verpackungen und Metallverpackungen umgestellt, damit die Bürger:innen nicht zweifach umlernen 

https://www.st-aegidi.at/gemeinde/finanzen/
https://offenerhaushalt.at/gemeinde/sankt-aegidi/fhh/linechart?jahr=2023&ausgaben


müssen. Diese sogenannte Mixsammlung wird österreichweit 2025 eingeführt. Aufgrund der im Bezirk 
Schärding bestens ausgebauten Sammelstrukturen wird die gemeinsame Sammlung von Kunststoff- & 
Metallverpackungen im Gelben Sack erst 2025 starten. 
In den Altstoffsammelzentren werden weiterhin alle Kunststoffverpackungen und Metallverpackungen 
getrennt gesammelt und einer ökologischen Verwertung zugeführt. „Die genaue Trennung von 
Kunststoffen in den ASZ ermöglicht eine besonders hohe Recyclingquote und bringt auch Erlöse, die 
sich wiederum positiv auf Ihre Abfallgebühren auswirken“, informiert BAV Geschäftsstellenleiter Walter 
Köstlinger. 
Warum soll ich Kunststoffverpackungen überhaupt sammeln? „Aus den alten Verpackungen werden 
neue Verpackungen oder andere Produkte wie z.B. Fleece-Pullover oder auch Rohre, Kanister oder 
Baufolien hergestellt. Plastikverpackungen gehen also nicht „verloren“, sondern treten recycelt einen 
neuen Verpackungskreislauf an. Das ist ein wichtiger Beitrag zum Umweltschutz, weil so Ressourcen 
geschont und weniger neue Kunststoffe hergestellt werden müssen. Außerdem: Kunststoffe werden 
aus Erdöl gewonnen und wer recycelt, spart auch Erdöl!“, gibt Johannes Weninger, Abfallberater beim 
Bezirksabfallverband Schärding zu denken! 

 
Gebühren & Tarife ab 2023 – auf Familien abgestimmt! 
Die Gebühren und Tarife für die Wasserversorgung sowie die Abwasserbeseitigung wurden 
entsprechend den von der Statistik Austria veröffentlichten Indices angepasst. Insbesondere aufgrund 
der gestiegenen Energiepreise und den gesetzlichen Vorgaben einer kostendeckenden Gebühr waren 
diese Anpassungen notwendig. 
 
WASSERVERSORGUNG 
Die Wassergebühr setzt sich zusammen aus der Jahresgrundgebühr und dem tatsächlichen 
Wasserverbrauch. 
 
Jahresgrundgebühr je Erwachsenen € 45,76 
     für Kinder, Jugendliche, Studenten, Präsenzdiener - Kinderbonus! € 13,73 
     für Gewerbe (zusätzlich pro Beschäftigten € 13,73) € 68,64 
Wasserzählermiete (jährlich) € 20,40 
Verbrauchsgebühr pro 1.000 l Wasser € 1,29 
Entnahme aus Hydrant pro 1.000 l Wasser (ausgenommen Einsatz- und Löschzwecke) € 2,59 
 
Anschlussgebühr für ein Einfamilienhaus (erster Belastungsanteil) € 3.784,00 
zweiter Belastungsanteil (zB. 2. Wohnung im Haus) € 1.892,00 
jeden weiteren Belastungsanteil € 1.256,00 
unbebaute Grundstücke (bei Anschlussherstellung) € 3.784,00 
 
ABWASSERBESEITIGUNG 
Die Kanalgebühr errechnet sich nach der Anzahl der Bewohner eines Objektes. 
 
Jahreskanalgebühr je Erwachsenen € 216,04 
     für Kinder, Jugendliche, Studenten, Präsenzdiener - Kinderbonus! € 64,81 
     für Gewerbe (zusätzlich pro Beschäftigten € 64,81) € 324,06 
Entsorgungsgebühr für Senkgrubeninhalte 
einschließlich Transport pro 1.000 l Abwasser € 6,93 
Entsorgungsgebühr bei Selbstanlieferung                                         € 5,39 
 
Anschlussgebühr für ein Einfamilienhaus (erster Belastungsanteil) € 5.962,00 
zweiter Belastungsanteil (zB. 2. Wohnung im Haus) € 2.981,00 
jeden weiteren Belastungsanteil € 1.991,00 
unbebaute Grundstücke (bei Anschlussherstellung) € 5.962,00 
 
Der Kinderbonus wird bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres automatisch gewährt. Ab dem 
18. Lebensjahr ist der Kinder-/Jugendlichenbonus mittels Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe 
bzw. bei Präsenzdienern oder Zivildienern mittels Einberufungsbescheid oder Zuweisungsbescheid bei 
der Gemeinde zu beantragen. Die Möglichkeit einer Ermäßigung ist bis zur Vollendung des 24. 
Lebensjahres gegeben. 



 
ABFALLGEBÜHREN 
Abfallgrundgebühr je Haushalt € 71,47 
Mengengebühr je Abfuhr: 
a) pro 60-Liter Tonne (nur f. 1-Pers-HH) € 4,36 
b) pro 90-Liter Tonne € 5,92 
c) pro 120-Liter Tonne € 7,91 

d) pro 770-Liter Tonne € 47,14 
e) pro 1.100-Liter Tonne € 65,16 
f) pro 60-Liter Abfallsack € 5,87 

 
Die für das Gewerbe abweichenden Gebühren, sowie die entsprechend gültigen Gebührenordnungen 
sind auch auf unserer Homepage www.st-aegidi.at  Wohnen  Gebühren abrufbar. 
Biosackerl und Kompostierung sind kostenlos. Gleich bleiben auch die Steuerhebesätze bei der 
Grundsteuer. Die Hundeabgabe wurde auf € 30,00 je Hund erhöht. 
 
In den oben angeführten Wasserversorgungs-, Abwasserentsorgungs- und Abfallgebühren ist die 
gesetzliche Umsatzsteuer von 10 % bereits enthalten. 
 

 
 

 
Bilanz der Gemeindevertretung 

Im letzten Jahr hat der Gemeinderat 7 mal getagt und 65 Punkte wurden dabei behandelt.  

6 Sitzungen hat der Gemeindevorstand abgehalten und insgesamt 

7 mal haben Sitzungen von Ausschüssen und Beiräten stattgefunden. 

 

 
 

 

Heizkostenzuschuss & Energiekostenzuschuss – Aktion 2022/23 
Von der Oö. Landesregierung wurde für die Heizperiode 2022/23 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses und eines Energiekostenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen. 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt 
lebenden Personen die anzuwendenden Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr 2022 nicht übersteigt. 
Die Antragsfrist für beide Zuschüsse läuft vom 02. Januar bis 28. April 2023. Die Anträge können bei 
der Gemeinde St. Aegidi gestellt werden. 
 
Der Heizkostenzuschuss beträgt € 200,00 bei Unterschreiten der festgesetzten Einkommensgrenze 
 • Alleinstehende EUR 1.200,00 
 • Ehepaare/Lebensgemeinschaft EUR 1.800,00 
 • für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe EUR 390,00 
 • für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt EUR 535,00 
 • für jede weitere erwachsene Person im Haushalt EUR 360,00 
 • Freibetrag Lehrlingsentschädigung EUR 232,49 
 
Der Energiekostenzuschuss beträgt € 200,00 und wird ausschließlich Personen gewährt, die den OÖ. 
Energiekostenzuschuss 2022 nicht bereits antragslos erhalten haben. 

 • Alleinstehende EUR 950,00 
 • Ehepaare/Lebensgemeinschaft EUR 1.550,00 
 • für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe EUR 390,00 
 • für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt EUR 535,00 
 • für jede weitere erwachsene Person im Haushalt EUR 360,00 
 • Freibetrag Lehrlingsentschädigung EUR 232,49 
 

Bei der antragstellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Leben mehrere Personen in 
einem Haus, liegen getrennte Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in jeweils abgeschlossenen 
Wohneinheiten (mit eigener Küche, Sanitäreinheit und Wohn/Schlafraum) leben. An 
unterhaltsberechtigte Kinder mit eigener Wohnung kann kein Heizkostenzuschuss gewährt werden, da 
für deren Lebensunterhalt jene Person aufzukommen hat, die für den/die Unterhaltsberechtigte/n 
sorgepflichtig ist.  

https://www.st-aegidi.at/gemeinde/gebuehren/


 
Der Heizkostenzuschuss kann Personen im laufenden Asylverfahren, deren Aufenthalt in Oberösterreich 
im Rahmen der Grundversorgung sichergestellt wird bzw. die die Möglichkeit dieser Sicherstellung 
besitzen, nicht gewährt werden. 
 
Ein Zuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten 
aufzukommen haben. Die Gewährung eines Zuschusses ist an Personen ausgeschlossen, bei denen 
vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rahmen eines 
Übergabevertrages). In diesem Sinne gilt dasselbe für Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen 
Energiequellen abdecken. 
  

 
 

Outdoorklasse St. Aegidi: Goldmedaille für die Landjugend beim 
„Best of“ der Landjugendprojekte in Wieselburg 
Die Landjugend St. Aegidi bekam die Goldmedaille überreicht 
  
Nachdem der Landjugend St. Aegidi die jungen Menschen 
ihrer Gemeinde sehr am Herzen liegen, hat sich diese 
heuer dafür entschieden ein Projekt gemeinsam mit der 
Volksschule St. Aegidi zu starten. 
  
Das Ziel war, den Kindern auch in der Natur wichtige 
Themen näher zu bringen. Die Idee des Outdoor-
Klassenzimmers fand bei der Gemeinde großen Anklang, 
da dieses perfekt in das Konzept des neuen Schul-
innenhofs passte.  
 
Das mit verschiedenen Holzarten erbaute Outdoor-Klassenzimmer besteht von Kopf bis Fuß aus regional 
hergestellten und verarbeiteten Rohstoffen. Das Holz wurde in Aegidinger Wäldern gefällt und bei einem 
Sägewerk im Ort verarbeitet.  
 
Zudem konnte die Landjugend einige Aluminiumdosen recyceln, welche die Volksschulkinder zu 
Blumentöpfen umgestalteten und für das schöne Erscheinungsbild des Freiluftklassenzimmers sorgten. 
Weiters beinhaltet das Outdoor-Klassenzimmer eine Tafel, Sitzgelegenheiten, Vogelhäuser, ein 
vierstöckiges Insektenhaus, sowie lehrreiche Holztafeln. 
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